
 

  

 

 

 
 

 
 
 
 

 
 

Hinweise für die Rückrunden-Aufstellungen 

Liebe Sportkameradinnen und -kameraden,  
 
zwischen 16. und 22. Dezember 2022 ist in click-tt das Portal zur Erfassung der Rückrun-
denaufstellungen geöffnet. Anbei erhaltet ihr einige Hinweise, die euch dabei nützlich sein 
können. (Bitte beachtet, dass ausschließlich der exakte Wortlaut in der Wettspielordnung ver-
bindlich ist.)  
 
Stammspieler(innen) / Reservespieler(innen) / Sollstärke: 
 In der Mannschaftsmeldung sind jeder Mannschaft mindestens so viele Stammspieler(innen) 

zuzuordnen, wie es der Sollstärke des betreffenden Spielsystems entspricht, also 6 im Paar-
kreuzsystem, 4 im Bundessystem sowie 3 im Braunschweiger System. Ausnahme: In der un-
tersten Mannschaft sind mindestens so viele Stamm- und Reservespieler(innen) zuzuord-
nen, wie es der Sollstärke des betreffenden Spielsystems entspricht. Die Anzahl zusätzlicher 
Stamm-, Reserve- und Ergänzungsspieler(innen) (WES, JES und NES) pro Mannschaft ist 
nicht begrenzt. Im Nachwuchsbereich wird nicht zwischen Stamm- und Reservespie-
ler(inne)n unterschieden, d. h. hier gibt es keinen Reservespielerstatus. 

 Bzgl. der Reservespieler(innen) gilt erneut, dass Spieler(innen) ihren Stammspie-
ler(innen)-Status für die Rückrunde auch dann nicht verlieren, wenn sie in der Vorrun-
de keinen einzigen Einsatz hatten (Verlängerung der Corona-Sonderregelung). Spie-
ler(innen), die mit einem RES-Vermerk in die laufende Spielzeit gestartet sind, errei-
chen den Stammspieler(innen)-Status für die Rückrunde automatsch nach drei Einzel-
Einsätzen in der Vorrunde.  

 Nachmeldungen bisher nicht gemeldeter Spieler(innen) sind unter Beachtung der Spielstär-
ke- Reihenfolge jederzeit möglich. Dies gilt auch für Ergänzungsspieler(innen). 

 Im Nachwuchsbereich ist altersklassenübergreifende Ersatzgestellung nur erlaubt, wenn 
der/die betreffende Spieler(in) in der höheren Altersklasse als NES gemeldet ist. 

 
Aufstellung / Reihenfolge / erlaubte Abweichungen: 
 Die Spieler(innen) sind der Spielstärke nach in der Vereins-Mannschaftsmeldung              

aufzustellen. Als Grundlage dienen die offiziellen QTTR-Werte zum Stichtag                    
11.12., die rechtzeitig vor Beginn des Erfassungszeitraumes veröffentlicht                          
werden.  

 Vereine können die Reihenfolge von Spieler(inne)n frei bestimmen, wenn                              
sich die QTTR-Werte zweier Spieler(innen) um nicht mehr als 35 Punkte                             
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(Toleranzwert mannschaftsintern) voneinander unterscheiden. Mannschaftsübergreifend                             
gilt ein Toleranzwert von 50 Punkten. 

 
 Ergänzungsspieler(innen) sind entsprechend ihrer Spielstärke (QTTR-Wert) einzureihen. 
 Für Nachwuchsspieler(inne) gelten erhöhte Toleranzwerte in Höhe von 70 (mannschaftsin-

tern) bzw. 85 (mannschaftsübergreifend). Dies gilt sowohl für die Mannschaftsmeldungen in 
jeder Nachwuchs-Altersklasse als auch für Nachwuchsspieler(innen) in Mannschaftsmeldun-
gen der Erwachsenen, also für JES- und SBE-Spieler(innen). 

 
Sperrvermerke: 
 Abweichend von der tatsächlichen Spielstärke dürfen Spieler(innen) zu Beginn der Rückrun-

de, damit sie in ihrer bisherigen Mannschaft verbleiben können, wenn sie ansonsten auf-
grund von Veränderungen in der Spielstärke oder zur Wiederherstellung der Sollstärke in ei-
ne obere Mannschaft des Vereins aufrücken müssten, auf Wunsch des Vereins in einer unte-
ren Mannschaft des Vereins gemeldet werden. Diese Spieler(innen) erhalten einen Sperr-
vermerk und verlieren das Recht, während der Dauer des Sperrvermerks in einer oberen 
Mannschaft des Vereins eingesetzt zu werden, auch nicht als Ersatzspieler(innen). 

 Eine „Wanderung von oben nach unten“ und Setzen eines Sperrvermerks zur Rückrunde ist 
nicht möglich, wenn der/die „höhere“ Spieler(in) einen um mehr als 50 Punkte größeren 
QTTR-Wert besitzt als der/die „tiefere“ Spieler(in). 

 Ein Sperrvermerk aus der Vorrunde wird zu Beginn der Rückrunde nur dann gelöscht, wenn 
(i) der/die betreffende Spieler(in) auf Grund der QTTR-Werte vom 11.12. auch ohne Sperr-
vermerk in der Mannschaft, in der er/sie mit Sperrvermerk gemeldet wurde, oder einer unte-
ren Mannschaft gemeldet werden darf und (ii) der Verein diese Löschung explizit beantragt.  

 Wenn in einer Mannschaft ein(e) Spieler(in) einen Sperrvermerk erhält, erhalten auch alle 
über ihm/ihr stehenden Spieler(innen) dieser Mannschaft einen Sperrvermerk.  

 
Unbedingt zu beachten sind die regelmäßigen Hinweise des HTTV per Newsletter, in de-
nen zeitnah über aktuelle Entscheidungen informiert wird. 
 
Bitte leitet die Informationen an die Vereinsvertreter(innen) weiter, die in Eurem Verein die Er-
fassung der Aufstellungen vornehmen. Für Fragen stehe ich im Vorfeld sehr gerne zur Verfü-
gung. Nach Ablauf der Meldefrist sind keine Nachbesserungen mehr möglich. 
 
Für die bevorstehende Weihnachtszeit wünsche ich euch alles Gute!  
  
Mit sportlichem Gruß 
Thomas Neblung 
Kreissportwart 
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